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herzlich willkommen
im landesmuseum

Der Frühling kommt und bringt auch bei uns Neues mit sich. 
Seit dem 27. März ermöglichen wir Ihnen ein faszinierendes 
Eintauchen in Leonardos Welt: Eine multimediale 
Sonderausstellung bringt das Universalgenie Leonardo da 
Vinci ins digitale Zeitalter. Mithilfe modernster Technik werden 
seine Meisterwerke und Maschinen zum Leben erweckt. 
Hologramme, Projektionen und audiovisuelle Effekte lassen 
die Grenzen von Kunst und Realität verschwimmen. 

Besucher*innen, die nach diesem Ausflug ins Digitale noch 
nicht genug von den Meistern der Renaissance haben, 
können Ihren Rundgang in den KunstWelten fortsetzen.  
Dort sind noch bis Mitte Juni Werke von Leonardos 
Zeitgenossen Botticelli und Bronzino zu sehen. 

Im bereits renovierten Bereich der KunstWelten ziehen 
dann ab dem 13. Juni die »Enten« ein: Mit der Nacht der 
Museen feiert die bisher größte DUCKOMENTA bei uns im 
Haus Eröffnung. Über 300 von weltberühmten Highlights 
der menschlichen Kunst- und Kulturgeschichte inspirierte 
Werke zeigen die Welt aus Enten-Perspektive. Begegnen 
Sie dort Dötzi, der Duckfretete oder auch der Ente mit dem 
Perlenohrring. 

Die Erneuerung der historischen Glasdächer unseres 1902 
errichteten Museumsbaus geht weiterhin gut voran. Lassen 
Sie sich von Bauzaun und Gerüst nicht abschrecken, das 
Museum bleibt während der Baumaßnahme durchgängig für 
Sie geöffnet. Zur Zeit der Bauphase gilt der ermäßigte Eintritt 
in die Sammlungen. Über unsere Homepage und die Sozialen 
Medien halten wir Sie auf dem Laufenden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann wünschen wir Ihnen 
viel Freude bei Ihrem Besuch im Landesmuseum Hannover!



das weltenmuseum
in hannover

Unweit des Maschsees befindet sich das größte staatliche 
Museum Niedersachsens. Das Landesmuseum Hannover
ist vor mehr als 150 Jahren aus dem Engagement
interessierter Bürger*innen entstanden. Ihr Anliegen war es,
das Ausstellungsgut auch breiteren Bevölkerungskreisen
zugänglich zu machen.

Das Museum beherbergt fünf Sammlungen, eine natur- 
kundliche, eine ethnologische und eine archäologische
Sammlung sowie eine Gemälde- und eine Münzsammlung. 
Präsentiert werden diese in den drei Welten:  
NaturWelten, MenschenWelten und KunstWelten.  
Neben der Dauerausstellung werden wechselnde  
Sonderausstellungen gezeigt.

Führungen und Vorträge, Veranstaltungen und ein
spannendes museumspädagogisches Programm machen
den Museumsbesuch zu einem bleibenden Erlebnis.
Ein Museumsshop und ein Café mit einem malerischen
Innenhof runden das Angebot ab.

Leonardos Welt 
Sonderausstellung

Duckomenta 
Sonderausstellung

NaturWelten

MenschenWelten

KunstWelten

Informationen

Kalendarium

Wer?

Für Kinder oder die ganze Familie
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wer den 
pfennig nicht 
ehrt … 

WIR  FRAGEN PD  DR .  SEBAST IAN  STE INBACH,  
K U R ATO R  N U M I S M AT I K ,  S E I T  2 0 1 9  
I M  L A N D E S M U S E U M  H A N N O V E R  T Ä T I G

Was sind Ihre Aufgaben?

Ich bin der Mann fürs Geld – zumindest, wenn 
es sich um alte Zahlungsmittel handelt: Von der 
Kauri-Schnecke bis zum Euro kümmere ich mich 
um die münz- und geldhistorischen Objekte. 
Neben Münzen und Medaillen sind das auch 
Banknoten, Münzschmuck oder Orden.

Haben Sie eine Lieblingsmünze?

Eigentlich nicht – von der großen barocken 
Goldmedaille bis zum kleinen Kupferpfennig 
finde ich alle Objekte faszinierend. Jede Münze 
erzählt eine spannende Geschichte und macht 
historische Ereignisse im wahrsten Sinne des 
Wortes »begreifbar«. Nicht zuletzt, weil man  
sich immer auch fragen kann, durch welche 
Hände sie bereits gegangen sein mag.  
Persönlich habe ich ein Faible für die Münzen des 
10.–12. Jahrhunderts – vielleicht, weil diese auf 
den ersten Blick recht einfach aussehen, aber eine 
Fülle interessanter symbolischer Darstellungen 
besitzen, die einen Einblick in die Vorstellungswelt 
der Menschen des Mittelalters geben.

Wie viele Münzen und Medaillen gibt es im 
Museum? 

Das Münzkabinett umfasst mehr als 43.000 
Objekte vom Mittelalter bis zur Neuzeit – 
darunter sind neben Stücken aus Niedersachsen 
und England auch zahlreiche Prägungen 
aus den ehemaligen Kolonien des britischen 
Empire wie Kanada, Indien oder Australien. 
In den Schubladen der Tresore begegnet man 
bekannten Persönlichkeiten wie Karl dem 
Großen, Kurfürst Ernst August oder Queen 
Victoria im Münz- und Medaillenbild und sieht 
exotische Tiere oder Orte im Kleinformat. 

Waren Sie als Kind Fan von Dagobert Duck?

Auf jeden Fall – auch, wenn ich heute weiß,  
dass man in Münzen (leider) nicht baden 
kann! Aber die Vorstellung von aufgetürmten 
Münzbergen und verborgenen Münzschätzen 
fasziniert schließlich nicht nur Kinder. Und 
Münzen gibt es bei uns nicht nur im Kabinett ...



leonardos welt
da vinci digital

Leonardo da Vinci ist ein Mythos: 
außergewöhnlicher Künstler und visionärer 
Erfinder zugleich. Seine Gemälde zählen 
heute zu den bekanntesten Werken der 
Welt, seine technischen Entwürfe waren 
seiner Zeit weit voraus. Die multimediale 
Ausstellung bringt das Universalgenie 
nun endlich ins digitale Zeitalter: Mithilfe 
modernster Technik werden seine 
Meisterwerke und Maschinen zum Leben 
erweckt. Hologramme, Projektionen und 
audiovisuelle Effekte lassen die Grenzen 
von Kunst und Realität verschwimmen 
und ermöglichen ein faszinierendes 
Eintauchen in Leonardos Welt. 

Eine Ausstellung unter der Schirmherr-
schaft der Italienischen Botschaft in Berlin.

S O N D E R AU S ST E L LU N G  2 7 . 3 .  B I S  9 . 8 . 2 0 2 0
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FAMILIENPROGRAMM

Fantastische Tierwesen  
und wo sie im WeltenMuseum 
zu finden sind
Schon Leonardo da Vinci kannte und  
zeichnete Drachen und andere Fabelwesen. 
Beim kreativen Basteln von Tieren aus Draht 
und Gips sind der Fantasie keine Grenzen  
gesetzt! Ein Programm für die ganze Familie 
oder für Kinder in Begleitung Erwachsener.

B � Antje Steinig + Anikó Dworok 
D � Für die ganze Familie
A � Mit Anmeldung 
C Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

Sa 
25.4. 

So 
24.5.

14:00–15:30

WORKSHOP

Mona Lisa – dekonstruiert
Leonardo da Vincis Mona Lisa ist eine Ikone 
der Renaissance-Malerei. Doch was passiert, 
wenn wir das Bild durch verschiedene  
Techniken in andere Stilepochen versetzen? 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt!

B � Brigitte von Wintzingerode
A � Mit Anmeldung | Besuch der Sonder- 

ausstellung optional
C  2,50 € | zzgl. Sonderausstellungseintritt 

Sa
4.4.

15:00–17:00

D

Sa 
16.5. 

15:00–17:00

Dem »Sfumato« auf der Spur –  
Plastizität durch Licht und 
Schatten
Leonardo schaffte es, seinen Werken Leben 
einzuhauchen, indem er mit seiner Sfumato- 
Technik feine Übergänge von Licht und 
Schatten erschuf. Anhand passender Arbeits-
materialen wird die Technik vermittelt und in 
ein eigenes Werk eingearbeitet.

B  �Brigitte von Wintzingerode
A � Mit Anmeldung | Besuch der Sonder- 

ausstellung optional
C  2,50 € | zzgl. Sonderausstellungseintritt
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MUSEUM IN AKTION

Leonardos Welt – Familienfest
Ein buntes Programm lädt zum Malen,  
Tüfteln und Entdecken ein. Ob beim 
Schwammwerfen, Brückenbau oder Basteln 
kleiner Fluggeräte – an diesem Tag steht das 
Museum im Zeichen von Leonardo da Vinci. 
Womöglich tritt der große Künstler sogar 
höchstpersönlich in Erscheinung?! 

D � Für die ganze Familie
C  Museumseintritt

Sa 
2.5.

13:00–17:00

Fantasielandschaften  
gestalten – mit Zufallsverfahren 
zur Bildidee
Leonardo da Vinci hat künstlerische Zufalls- 
verfahren entwickelt, um die Fantasie 
anzuregen. Verschiedene Techniken werden 
ausprobiert, um abschließend eine eigene 
Landschaftsmalerei zu realisieren.

B � Brigitte von Wintzingerode
A � Mit Anmeldung | Besuch der Sonder- 

ausstellung optional
C  2,50 € | zzgl. Sonderausstellungseintritt 

Fr
26.6.

15:00–17:00

Zeichnen wie ein  
Meister der Renaissance
Während der Renaissance entstand ein bis 
dahin neues Bild- und Weltverständnis. Nach 
einer kurzen Einführung werden gemein-
sam Zeichentechniken ausprobiert, die eine 
Grundlage für die realistische Darstellung  
von Körpern bilden.

B � Anton Krüger
A � Mit Anmeldung | Besuch der Sonder- 

ausstellung optional
C  2,50 € | zzgl. Sonderausstellungseintritt 

So
7.6.

14:00–15:30

WORKSHOP

D
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Leonardo da Vincis  
Kriegsgeräte
B  Caroline Stahr
A �� Kurzer Vortrag zum Mittag (ohne 

Verpflegung) | Besuch der Sonder- 
ausstellung optional

C � Kostenlos | ggf. Sonderausstellungs- 
eintritt 

Madonna in der Felsengrotte
B  Dr. Annegret Kehrbaum
A �� Kurzer Vortrag zum Mittag (ohne 

Verpflegung) | Besuch der Sonderaus- 
stellung optional

C � Kostenlos | ggf. Sonderausstellungs- 
eintritt 

Abendmahl:  
Der eingefangene Moment 
B � Prof. Dr. Katja Lembke
A �� Kurzer Vortrag zum Mittag (ohne 

Verpflegung) | Besuch der Sonder- 
ausstellung optional

C � Kostenlos | ggf. Sonderausstellungs- 
eintritt 

Leonardos Landschaften 
B  Dr. Annegret Kehrbaum
A �� Kurzer Vortrag zum Mittag (ohne 

Verpflegung) | Besuch der Sonderaus- 
stellung optional

C � Kostenlos | ggf. Sonderausstellungs- 
eintritt 

Mi
10.6.

12:00–12:30

Mi
24.6.

12:00–12:30

Mi
27.5.

12:00–12:30

Mi
13.5.

12:00–12:30

KULTURIMBISS

Der Vitruvianische Mensch: 
Das Maß aller Dinge
B  Prof. Dr. Katja Lembke
A �� Kurzer Vortrag zum Mittag (ohne 

Verpflegung) | Besuch der Sonder- 
ausstellung optional

C � Kostenlos | ggf. Sonderausstellungs- 
eintritt 

Leonardo da Vincis  
Flugobjekte
B  Caroline Stahr
A �� Kurzer Vortrag zum Mittag (ohne 

Verpflegung) | Besuch der Sonder- 
ausstellung optional

C � Kostenlos | ggf. Sonderausstellungs- 
eintritt 

Mi
29.4.

12:00–12:30

Mi
15.4.

12:00–12:30
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Do
14.5.

19:30–21:00

Mo
20.4.

18:30–20:00

Mi
17.6.

18:30–20:00

VORTRAG

Leonardo, der Zeichner
B  Prof. Dr. Frank Fehrenbach, Hamburg
C  Kostenlos

Leonardo da Vinci im Rahmen 
der anderen Renaissance- 
Ingenieure
B  Prof. Dr. Eberhard Knobloch
C  Kostenlos

Mi
27.5.

15:30–16:30

Vom Universalgenie zum 
»Scanner« – Bilder von 
Hochbegabten
Leonardo da Vinci war ein begnadeter 
Künstler und zugleich seiner Zeit weit voraus 
durch seine genialen Erfindungen und 
erstaunlichen Erkenntnisse. Längst werden 
seine Ideen sogar auf Münzen gewürdigt. 
Er selbst bezeichnete sich als »malenden 
Denker«. Was kennzeichnet Vielbegabte 
und welches Bild erzeugen sie in der 
Öffentlichkeit?

B � PD Dr. Dagmar-Beatrice Gaedtke-Eckardt
A � Treffpunkt Museumsfoyer | Besuch der 

Sonderausstellung optional
C � Museumseintritt + 2,50 € | zzgl. Zuschlag 

für Sonderausstellungseintritt 

MÜNZEN + MEHR

Leonardo in den MünzWelten – 
Ein numismatischer  
Schnupperkurs	
Leonardo da Vinci und seine Werke dienen  
auch als Vorlage für moderne Münzprä-
gungen. Gemeinsam mit dem Kurator des 
Münzkabinetts tauchen die Besucher*innen 
in Leonardos numismatische Bilderwelt ein 
und erfahren, wie man die Objekte korrekt 
beschreibt und bestimmt.

B � PD Dr. Sebastian Steinbach
A � Mit Anmeldung | Besuch der Sonder- 

ausstellung optional
C  2,50 € | zzgl. Sonderausstellungseintritt 

Fr
3.4. 

16:00–17:00

Mona Lisa –  
Wer sie wirklich war
Leonardo da Vinci, Mona Lisa und  
ihre Erwähnung in einer Heidelberger 
Cicero-Inkunabel

B  Dr. Armin Schlechter, Speyer
C  Kostenlos



duckomenta
das weltenten- 
museum

Seit Anbeginn der Zeiten teilen wir uns die 
Erde mit einer charmanten Sippe Enten, 
den »interDucks«. Doch während die 
Menschheit Geschichte schrieb, blieben 
die Enten lange Zeit unentdeckt. Aber 
damit ist nun Schluss: Die »Duckomenta« 
präsentiert die Geschichte der Welt 
exklusiv aus Enten-Perspektive. Fossilien, 
fremde Artefakte, Gemälde oder 
Skulpturen aus allen Epochen und Teilen 
der Welt beweisen: Die Enten waren 
den Menschen mehr als einmal eine 
Schnabellänge voraus.

S O N D E R AU S ST E L LU N G  1 3 . 6 . 2 0 2 0  B I S  1 1 . 4 . 2 0 2 1
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FÜHRUNG

Duckomenta –  
Das WeltEntenMuseum
Mit dieser Ausstellung tritt die charmante 
Sippe der »interDucks« ins Rampenlicht. 
Lange Zeit blieben die Enten unentdeckt, 
doch nun präsentieren sie die Kunst- und 
Kulturgeschichte aus ihrer Sicht. Von  
Fossilien über Gemälde und Skulpturen – 
hier ist für jeden ein Highlight dabei.

A � Treffen im Museumsfoyer 
C � Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

Duckomenta –  
Das WeltEntenMuseum
Bei dieser Führung lernen Groß und Klein 
Dötzi, Duckfretete und ihre Freunde  
kennen. Die ganze Familie entdeckt  
gemeinsam die Welt der Enten und 
bastelt im Anschluss noch eine lustige 
Maske.

D � Für die ganze Familie
A � Treffen im Museumsfoyer 
C � Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

So 
14.6./21.6./28.6. 

11:00–12:00

So 
14.6./21.6./28.6. 

13:00–14:00

D
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naturwelten
nemo, dino und co.

Ob Leguane, Blitze oder Dinosaurier –  
in den NaturWelten erleben Sie die 
einzigartige Verbindung von lebenden 
Tieren und naturkundlichen Präparaten.

Vom Wasser an die Küste und ab in die  
Luft – so präsentiert sich die naturkundliche 
Dauerausstellung. Sie starten Ihre Reise 
in den blauen Weiten der WasserWelten. 
Über 200 Tierarten bewohnen die ver-
schiedensten Lebensräume: kühle Nordsee, 
quirliger Amazonas oder farbenfrohe 
Südsee. In den LandWelten geht es an die 
Traumküsten von Mittelmeer, Kanarischen 
Inseln und Karibik. Es folgt eine einzigartige 
Vogelvoliere: Entdecken Sie die Stars der 
Lüfte und ihre Vorfahren, die Dinosaurier!

DA U E R A U S S T E L L U N G
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VORTRAG

MOSAiC – ein Bericht von  
der größten Arktis-Expedition 
aller Zeiten
Kaum eine Region der Erde hat sich in den 
letzten Jahrzehnten so stark erwärmt wie 
die Arktis. Um die Klimaveränderungen 
und die weltweiten Folgen für unseren 
Planeten zu untersuchen, driftet seit 
Herbst 2019 das deutsche Forschungsschiff 
»Polarstern« ein Jahr lang eingefroren durch 
das Nordpolarmeer. Friederike Krüger war 
live dabei und wird von der Expedition, der 
Forschungsarbeit und diesem einzigartigen 
Erlebnis berichten. 

D � Für alle ab 10 Jahren
B � Friederike Krüger, Lehrerin an der  

IGS Bothfeld
C  Kostenlos

Do  
23.4.

18:00

Mi 
20.5.

16:00–21:00

D

Fr
3.4./17.4. 

15.5./22.5.
12.6./26.6.

15:00–17:00

WORKSHOP

Wildbienen bestimmen  
im WeltenMuseum
Der Kurs zum »Weltbienentag« richtet sich 
an Interessierte ohne Bestimmungserfahrung. 
Gemeinsam wird die Vielfalt der Wildbienen 
und ihre spannende Lebensweise etndeckt. 
Die Bestimmung mittels Stereomikroskop 
wird geübt und damit das Erkennen 
häufiger Arten spielerisch gelernt. 
Bestimmungsliteratur wird gestellt. 

B � Jakob Grabow-Klucken, BUND  
Niedersachsen

A � Mit Anmeldung über den BUND:  
wildbienen@nds.bund.net oder 
0511 96 56 912

C � Kostenlos

INFOSTAND

Meteorite
Was sind Meteorite und wie erkennt man 
sie? Womit werden sie häufig verwechselt? 
Und aus welchen Teilen des Weltalls 
stammen Meteorite, Asteroide und andere 
Himmelskörper eigentlich? Der Infostand 
beantwortet diese Fragen!

D � Für die ganze Familie
B � Peter Kewitsch
C  Kostenlos

D
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FÜHRUNG

Nemo, Anglerfisch + Co. 
Familienführung durch die NaturWelten  
mit den Highlights der WasserWelten.

D � Für alle ab 6 Jahren
C � Museumseintritt + 2,50 €

Pfeffergrüns geheime 
MuseumsWelten
Hier zeigt sich das Landesmuseum von seiner 
märchenhaft-phantasievollen Seite: Begleitet 
Emilia Samelotti und den kleinen Leonidas 
Pfeffergrün auf ihren verschlungenen Wegen 
durchs Museum.

D � Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
A � Kostümführung I Mit Anmeldung
C � Museumseintritt + 2,50 €

FERIENPROGRAMM

Das Meer ist sauer!  
Klimawandel und Umweltschutz 
für Kinder einfach erklärt
Was passiert aktuell in unseren Meeren und 
was können wir tun? 
Eine Forschungsreise durch die NaturWelten 
mit anschließendem Workshop.

B � Annelie Moses-Aust
D � Für Familien und Kinder ab 9 Jahren
C � Museumseintritt + 2,50 € 

Winter ade –  
Der Frühling ist da!
Der Schnee ist geschmolzen, der Frühling 
ist da. Und weil in der Natur alles grünt 
und blüht, wird ein eigener Minigarten fürs 
Kinderzimmer angelegt.

B � Antje Steinig
D � Für Kinder ab 6 Jahren
A � Mit Anmeldung
C � Museumseintritt + 2,50 €

Do
9.4. 

Fr 
15.5./5.6.

16:00–17:00
Mi

8.4. 
15:00–17:00

Do
16.4.

16:00–17:30

D

D

D

D

Do
9.4.

10:00–13:00



26 | 27

NATURHISTORISCHE GESELLSCHAFT 
HANNOVER |  EXKURSION

Ein Tag im Untereichsfeld
In Bilshausen führt die Exkursion in die 
noch tätige Ziegelei der Tonwerke Jacobi – 
danach in das Europäische Brotmuseum in 
Ebergötzen. Die Wilhelm-Busch-Gedenkstätte 
zeigt die Entstehung von Max und Moritz, 
Lehrer Lempel und Onkel Fritze, und mit dem 
geheimnisvollen Seeburger See schließt die 
Exkursion.

B � Dr. Wolfgang Irrlitz + Führungen vor Ort
A � Mit Anmeldung: info@N-G-H.org I  

Treffpunkt: ZOB
C � 40 € I NGH-Mitglieder 35 € I Inklusive  

Eintritte und Führungen

Geologisch-historischer  
Gang durch das Zooviertel  
von Hannover
Das Zooviertel hat neben seiner geologischen 
Geschichte und imponierenden Villen reicher  
Bürger*innen auch eindrucksvolle öffentliche 
Bauten wie die Stadthalle oder die Oberpost-
direktion zu bieten. Ehemals gab es auch zwei  
große Kasernen, ein jüdisches Krankenhaus 
und eine Werkstatt, in der das Hermanns-
denkmal entstand. 

B � Dr. Franz-Jürgen Harms 
D � Für Kinder und Jugendliche geeignet
A �� Mit Anmeldung: info@N-G-H.org I  

Treffpunkt an der Hochschule für  
Musik, Theater und Medien Hannover  
(Neues Haus)

C � 10 € I NGH-Mitglieder 7 € 

Sa
16.5.  

9:00–13:00

Sa
25.4.   

8:00–19:00

NATURHISTORISCHE GESELLSCHAFT 
HANNOVER |  BERATUNG

Geowissenschaftliche 
Fundberatung 
Besucher*innen können selbst gesammelte 
Mineralien, Gesteine und Fossilien bestimmen 
lassen (keine Edelsteinschätzungen, keine 
Bestimmung von Scherben und Faustkeilen). 

B � Dr. Wolfgang Irrlitz + Dr. Franz-Jürgen 
Harms + Ole Schirmer

A � Je Besucher maximal 3 | Kinder maximal 
5 Objekte

C � Kostenlos

Do 
23.4./28.5./25.6.

16:00–18:00

D

D
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NATURHISTORISCHE GESELLSCHAFT 
HANNOVER |  EXKURSION

Natur sehen und verstehen – 
Geologie macht Landschaft  
und Geschichte
Die Fahrradtour führt von Letter über 
Benthe, Gehrden nach Linden (ca. 40 km) 
zur regionalen Geologie im Südwesten von 
Hannover. Wie entstanden die typischen 
Gesteine der Region und Höhenzüge wie 
Deister, Benther, Gehrdener und Lindener 
Berg? Wie hängen sie mit der Kalihalde von 
Ronnenberg zusammen?

B � Prof. Dr. Jörg Mutterlose
A ��� Mit Anmeldung: info@N-G-H.org I 

Treffpunkt: Vorplatz Bhf. Letter, Endpunkt 
Lindener Berg I Voraussetzung: Körperliche 
Fitness + Fahrrad + Rucksackverpflegung

C � 15 € I NGH-Mitglieder 12 € I 
Inkl. Materialkosten 

Torfmoore – Rohstofflieferant, 
Fundgrube, Renaturierung
Die ökologische Bedeutung von Mooren  
rückt immer mehr in unser Bewusstsein. 
Die Firma Gramoflor in Vechta erforscht 
und erzeugt neben torfhaltigen auch auf 
alternativen Rohstoffen basierende Erden.  
Für die Renaturierung von Mooren züchtet sie 
erfolgreich Torfmoose. Die Ausgrabung eines 
ca. 2000 Jahre alten Bohlenwegs im Aschener 
Moor, die historische Bedeutung und das 3-D 
Dokumentationsverfahren werden vorgestellt.

B � Prof. Dr. Klaus D. Jürgens
A ��� Mit Anmeldung: info@N-G-H.org I Festes 

Schuhwerk und Rucksackverpflegung I 
Treffpunkt: ZOB

C � 30 € I NGH-Mitglieder 25 €

Sa 
6.6.   

9:15–18:00

Fr 
12.6.   

8:00–17:00

Sa 
20.6.   

9:45–17:00

»Zeitmonument« und  
Kloster Wennigsen
Das »Zeitmonument« in Wennigsen ist ein  
weltweit einmaliges feinmechanisches 
Meisterwerk höchster Präzision, das uns die 
Grundzüge und Entwicklung der Astronomie 
und die Bestimmung der Zeit von der 
Antike bis heute erläutert. Im geschichtlich 
bedeutsamen Kloster Wennigsen erhalten wir 
eine Führung.

B � Dr. Wolfgang Irrlitz + Führung vor Ort
A ��� Mit Anmeldung: info@N-G-H.org I  

An- und Abfahrt mit S-Bahn Linie 1 I  
Treffpunkt: 9:45 Hbf, Aufgang Gleis 1

C � 10 € I NGH-Mitglieder 7 € I 
Zzgl. Gruppenbahnkarte
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menschenwelten
eroberer, erbauer,
entdecker

Die Geschichte der Menschen ist von
Beginn an fesselnd: Funde aus der ganzen 
Welt belegen das Geschick und die 
Mobilität ihrer Erschaffer. Die Ausstellung 
thematisiert zudem, wie Klima, Kriege 
oder Glaube die kulturelle Entwicklung 
beeinflusst haben. Welche Fertigkeiten 
unsere Vorfahren auszeichneten, wird bei 
einer Expedition von der Steinzeit bis ins 
späte Mittelalter erfahrbar.

Von Niedersachsen aus reisen Sie mit
uns um die Welt. Wir starten in Europa
mit der spanischen Eroberung Perus
und den Entdeckungsfahrten von
Kapitän Cook. Begleiten Sie uns dann
auf den Spuren von Seefahrern aus
Asien, die den indopazifischen Raum
meist friedlich besiedelten. Auch aktuelle
Themen wie Globalisierung, Migration
und Klimawandel spielen in der  
Ausstellung eine zentrale Rolle.

DA U E R A U S S T E L L U N G
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FERIENPROGRAMM

Was glänzt denn da? Frühe 
Metallnutzung in Niedersachsen
Für die Menschen der Bronzezeit war die 
Nutzung von Metall ein großer Schritt. Aber 
was machten sie damit und was bedeutete 
das neue Material für die Gesellschaft?  
In diesem Workshop wird Metallverarbeitung 
nicht nur besprochen, sondern auch praktisch 
ausprobiert.

B  Brigitte von Wintzingerode
D  Für Kinder ab 8 Jahren
A � Pausensnack mitbringen | Mit Anmeldung
C  Museumseintritt + 2,50 €

WORKSHOP

Archäologischer Kinderclub – 
Forschen was das Zeug hält
Hier werden die jungen Besucher*innen  
selbst zu Forschern und lernen das  
Museum und seine Funde kennen.  

B � Stefanie Abraham +  
Brigitte von Wintzingerode

D  Für Kinder ab 8 Jahren
A � Mit Anmeldung
C Kostenlos

D

Fr  
3.4.  

10:00–13:00

D

Do 
16.4./30.4.
14.5./28.5. 
11.6./25.6. 

16:30–18:00

NIEDERSÄCHSISCHER LANDESVEREIN 
FÜR URGESCHICHTE

PraeHistorischer Salon
Krimi hinter Klostermauern – ist »Der Name 
der Rose« von Umberto Ecco Wunschbild 
oder getreues Abbild des Mittelalters?  

B � Gesprächsrunde mit Dieter Quade  
(Moderation), Nds. Landesverein für  
Urgeschichte) + Dr. Joachim Doering 
(Theologe), Nds. Landesverein für Urge-
schichte + Paul Lonnemann (Vorleser), 
Hochschule für Musik und Theater +  
Prof. Dr. Mark Feuerle (Historiker),  
Leibniz Universität Hannover

C  8 € | 5 € ermäßigt | Mitglieder frei

Arbeitskreis Steinzeit
Eine rätselhafte Spitze aus Silexgestein  
aus dem Braunschweigischen – wie geht  
man wissenschaftlich vor und was ist der  
aktuelle Kenntnisstand?

B � Dr. Stephan Veil, Hannover + Thomas 
Budde M.A., Edemissen 

A � Mit Anmeldung: landesverein@gmx.de
C  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Arbeitskreis Steinzeit
Am Anfang war das Feuer … oder?  
Fakten zur Geschichte der Feuererzeugung.

B � Jürgen Weiner M.A., Köln
A � Mit Anmeldung: landesverein@gmx.de 
C  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Mi 
1.4. 

19:30–21:00

Do 
2.4. 

16:15–18:45

Do 
11.6. 

16:15–18:45
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Do 
18.6. 

16:15–18:45

Di 
14.4. 

18:30

NIEDERSÄCHSISCHER LANDESVEREIN 
FÜR URGESCHICHTE

Forum Prähistorische Kunst
Australiens vergessene Felsbilder

B � Astrid Weiler + Prof. Dr. Reto Weiler, 
Universität Oldenburg

A � Mit Anmeldung: landesverein@gmx.de  
C  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

SommerVorträge
Archäologie des letzten Jahrhunderts –  
Funde erzählen neueste Geschichte(n),  
Teil 1 | 3

B � Sonja Nolte (Moderation)
A � Für alle Archäologieinteressierten 
C � Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

ETHNOLOGISCHE GESELLSCHAFT 
HANNOVER

Bayerns Brasilien Expedition 
1817–1820
In der Nachfolge von Humboldts Reise 
begaben sich die Naturforscher Carl Friedrich 
Phillip Martius (1794–1886) und Johan Baptist 
Spix (1781–1826) in die portugiesische Kolonie. 
Nach dem Vorbild von Humboldts Werk  
veröffentlichten sie die bedeutendste Landes- 
kunde Brasiliens im 19. Jh. Die Ergebnisse 
ihrer Forschungsreise spielen noch heute eine 
bedeutende Rolle in Botanik, Zoologie und 
Ethnographie. 

B � Dr. Maximiliane Rieder, München
C  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Do 
18.6. 

19:30–21:00
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kunstwelten
von cranach  
bis rubens

Die KunstWelten empfangen Sie mit  
einer der bedeutendsten mittelalterlichen
Sammlungen in Deutschland. Der 
»Barfüßeraltar« ist einer der größten in 
einem Museum präsentierten Wandel-
altäre. Denken Sie an August Kestner, 
wenn Sie die exquisite Sammlung italie-
nischer Renaissancemalerei erreichen. 
Peter Paul Rubens, Nikolas Poussin und 
Giovanni Paolo Pannini sind nur drei 
Namen berühmter Meister, deren Bilder 
das Barockzeitalter erlebbar machen.

DA U E R A U S S T E L L U N G

HINWEIS 

Die historischen Glasdächer des 1902  
errichteten Museumsbaus werden erneuert. 
Die »Neuen Meister« legen daher eine Pause 
ein. Während der Bauphase gilt der ermäßigte 
Eintritt in die Sammlungen (nicht mit anderen 
Ermäßigungen kombinierbar).
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Mi
8.4.

16:30–17:30

Fr
5.6.

16:00 

Fr
3.4.

15:30–17:30

WORKSHOP

Einblick in Herkunftsrecherchen
Anlässlich des bundesweiten Tages der  
Provenienzforschung bieten wir einen  
Einblick in die Recherchen zur Herkunft  
von Objekten, hauptsächlich Grafiken und  
Gemälden. Der Workshop findet im Kupfer-
stichkabinett statt.

B � Dr. Claudia Andratschke + Maik Jachens
A � Mit Anmeldung I Treffpunkt Museumsfoyer
C  Museumseintritt

FÜHRUNG

Abschied von Italien: 
Italienische Malerei der 
Renaissance und des Barock  
in der Landesgalerie
Eine Reise von Venedig über Bologna nach 
Florenz und Rom: die Highlights der italieni-
schen Malerei in der Landesgalerie

B � Kuratorenführung: Dr. Antje-Fee  
Köllermann

C � 2,50 € 

Malen, malen, malen! 
Das Goldene Zeitalter der 
niederländischen Malerei
Dr. Antje-Fee Köllermann stellt die Highlights 
der niederländischen Malerei des 17. Jahr- 
hunderts vor. Landschaften, Portraits und 
Stillleben für alle Gesellschaftsschichten  
und Kunstliebhaber. 

B � Kuratorenführung: Dr. Antje-Fee 
Köllermann

C  2,50 €

Di
 7.4.

10:00–13:00

D

D

Fr
15.5. 

16:00

FERIENPROGRAMM

Wer versteckt sich  
hinter den Porträts? 
Ein Streifzug durch die KunstWelten und  
die Galerie der Alten Meister. Was verraten  
die Porträts über die Persönlichkeit der  
gemalten Figuren, über ihr Leben und ihre 
gesellschaftliche Rolle? Die historische 
Porträts werden nachgestellt und dienen als 
Vorbild für eine moderne Bildnis-Collage. 

B � Anikó Dworok
D � Für Kinder ab 5 Jahren
C  2,50 €

Meine Blumenwiese in der Kiste
Aus Draht, Stoff und Papier werden Blumen, 
Schmetterlinge, Bienen sowie viele grüne  
Gräser hergestellt und in einer kleinen Kiste  
zu einer Frühlingswiese arrangiert. Frühling  
für die Fensterbank!

B � Brigitte von Wintzingerode
D � Für Kinder ab 8 Jahren
A � Mit Anmeldung
C  Museumseintritt + 2,50 €
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So
26.4.

15:00

Do
25.6.

18:00

So
28.6.
15:00

So
17.5. 

15:00

Do
14.5.

18:00

FREUNDE DER LANDESGALERIE 
HANNOVER

70. Musikalisches Intermezzo
Konzert mit Studierenden der Hochschule  
für Musik, Theater und Medien Hannover

C � Museumseintritt I Freunde der  
Landesgalerie frei

Freundeskreise von Museen – 
Perspektiven für die Zukunft
B � Vortrag: Dr. Ekkehard Nümann, 

Präsident des Bundesverbandes der 
Fördervereine deutscher Museen für 
bildende Kunst

C  Kostenlos

Kunst und Karikatur
B � Lesung: Hermann Wiedenroth, 

Bücherhaus Bargfeld
C  Kostenlos I Spenden erbeten

72. Musikalisches Intermezzo
Konzert mit Studierenden der Hochschule 
für Musik, Theater und Medien Hannover

C � Museumseintritt I Freunde der  
Landesgalerie frei

71. Musikalisches Intermezzo
Konzert mit Studierenden der Hochschule  
für Musik, Theater und Medien Hannover

C � Museumseintritt I Freunde der  
Landesgalerie frei

Fr 
8.5.

15:30–17:30

KINDERPROGRAMM

Gold, Silber und ein Biberfell?! 
Verborgene Schätze des 
Museums
Was sucht ein Biber zwischen all den Gemäl- 
den und wertvollen Münzen? Los geht’s 
auf spielerische Entdeckungstour durch die 
KunstWelten auf der Suche nach verborge-
nen Schätzen. Im Anschluss werden Münzen 
geprägt und kleine Kostbarkeiten aus  
Muscheln selbst hergestellt.

B � Anikó Dworok
D � Für Kinder ab 5 Jahren
C  2,50 €

D
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Mi
24.6. 

16:00–17:30

Mi
22.4.

15:30–16:30

Di 
16.6. 

15:00–16:00

MÜNZEN + MEHR

Sammeln – Zwischen 
Lebensunterhalt und Forschung
In den Anfängen der Menschheit sicherte das 
Sammeln von Pflanzen das Überleben, doch 
schon bald begannen Menschen Objekte aus 
anderen Gründen zu verwahren. Im Laufe 
der Zeit entstanden Sammlungen aller Art 
und sogar Häuser, in denen sie untergebracht 
wurden. Das WeltenMuseum zeigt seine 
Schätze, die Münzsammlung steht dabei im 
Vordergrund.  

B � PD Dr. Dagmar-Beatrice Gaedtke-Eckardt
A � Treffpunkt Museumsfoyer
C  Museumseintritt + 2,50 €

MünzCafé 
Das MünzCafé bietet allen Interessierten die 
Gelegenheit zu anregenden Fachgesprächen 
über numismatische oder geldhistorische 
Themen anhand ausgewählter Objekte aus 
dem Münzkabinett. Für Besitzer*innen von 
seltsamen oder unbestimmten Münzen und 
Medaillen besteht außerdem die Möglichkeit, 
mehr über ihre Schätze zu erfahren.

B � PD Dr. Dagmar-Beatrice Gaedtke-Eckardt 
+ PD Dr. Sebastian Steinbach

A � Treffpunkt Museumscafé Schönwald´s
C � Kostenlos

WORKSHOP

Auf Heller und Pfennig – 
Faszination Mittelaltermünzen
Wer Objekte aus der Zeit Karls des Großen 
oder Heinrich des Löwen einmal »hautnah« 
erleben möchte, ist hier genau richtig. 
Gemeinsam mit dem Kurator des Münz- 
kabinetts tauchen die Besucher*innen in die  
spannende GeldWelt des Mittelalters ein.

B � PD Dr. Sebastian Steinbach
A � Treffpunkt im Museumsfoyer
C  Museumseintritt + 2,50 €
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In der Spielzeit 2019/2020 können 
Kammermusikliebhaber Mitglieder  
des Staatsorchesters Hannover in 
Formationen unterschiedlicher Größen 
und Zusammensetzungen erleben;  
vom Klaviertrio bis hin zu selten zu  
hörenden größeren Besetzungen.

6. Kammerkonzert  
»Streichquartett mit Sopran«
Werke von Franz Schubert, Jörg Widmann 
und Felix Mendelssohn Bartholdy

7. Kammerkonzert  
»Flöte und Streicher« 
Werke von Amy Beach, Paul Ben-Haim, 
Arthur Foote, Maurice Ravel und Joachim 
Stutschewsky

8. Kammerkonzert  
»Klavierquintett II«
Werke von Ralph Vaughan Williams  
und Franz Schubert (»Forellenquintett«)

musik im museum
kammerkonzerte

So 
5.4. 

11:00

So 
17.5.

11:00 

So 
28.6.
11:00 

A  �Der Kartenvorverkauf erfolgt über  
die VVK-Stellen der Staatsoper. Am 
Konzerttag sind ab 10:00 Karten im  
Foyer des WeltenMuseums erhältlich.  
Die Karte berechtigt am Konzerttag 
zum Besuch der Sammlungen und 
Sonderausstellungen.
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nacht der museen
duckfretete meets  
da vinci 
Sa, 13.6.2020 | 18:00 – 0:00 Uhr

Seien Sie dabei, wenn das Landesmuseum 
Hannover zur Nacht der Museen die  
»DUCKOMENTA« eröffnet und die weltbe-
rühmten Highlights der menschlichen Kunst-  
und Kulturgeschichte exklusiv und mit einem 
Augenzwinkern aus »Entenperspektive« 
präsentiert. 

Gleichzeitig hat das WeltenMuseum mit  
Leonardo da Vinci hohen Besuch. Eine multi-
mediale Ausstellung bringt das Universal- 
genie ins digitale Zeitalter: Mithilfe von Holo- 
grammen, Projektionen und audiovisuellen  
Effekten werden die Meisterwerke und 
Maschinen des Allround-Genies zum Leben 
erweckt und ermöglichen ein faszinierendes 
Eintauchen in Leonardos Welt.

D  Für die ganze Familie 
A  0511 98 07 – 686

landesmuseum-hannover.de
C  7 € | Kinder bis 14 Jahre frei

I N F O R M AT I O N E N

Kurzführungen und -vorträge
• �Einfach schnabelhaft: Kurzführungen durch  

die Sonderausstellung »DUCKOMENTA«
• Kurzvorträge zum Making of der »interDucks«

Vorführungen
• �Walk Act »Leonardo zu Gast im 

WeltenMuseum«
• Enten und andere »Schnabeltiere«
• Karikaturenkunst: Entdecke die Ente in Dir!

Mitmachaktionen für Groß und Klein
In Leonardos Atelier:
• Fotoshooting: »Einmal Mona Lisa sein« 
• Flashmob Malaktion
• Schwammwerfen

In Leonardos Werkstatt
• Der Traum vom Fliegen
• Brückenbau
• Leonardo in der MünzenWelt

In den »EntenWelten«
• #Verschnabeldich
• Coole Entenmasken
• Verfilzt und zugenäht – Die Enten sind los! 
• �Alle meine Entchen … schwimmen auf  

dem See! 
• Enten angeln

… und außerdem
• �Die dem Haus verbundenen Vereine 

präsentieren sich.
• �Kulinarische Köstlichkeiten bietet das Café  

Schönwald´s.
• �Die NaturWelten des Landesmuseums 

Hannover haben bis 22:00 Uhr geöffnet.



48 | 49

vereine
und freundeskreise

I N F O R M AT I O N E N

Die Vereine und Freundeskreise unterstützen 
ideell und materiell die Arbeit der einzelnen 
Fachbereiche. Darüber hinaus bieten die meisten 
Vereine eigene Veranstaltungsprogramme für 
ihre Mitglieder an, wie beispielsweise Führungen, 
Vorträge und Exkursionen.

Zu vielen dieser Veranstaltungen sind auch  
Nicht-Mitglieder herzlich eingeladen. 

Nähere Auskünfte – auch über Mitgliedschaften –  
erhalten Sie direkt unter den angegebenen 
Telefonnummern.

Ethnologische Gesellschaft
Hannover e.V.
0511 98 07 – 819
ethno-hannover.de

Freunde der Landesgalerie Hannover e.V.
0511 122 63 – 271
kunstfreunde-hannover.de

Naturhistorische
Gesellschaft Hannover
0511 98 07 – 871
n-g-h.org

Niedersächsischer Landesverein
für Urgeschichte e.V.
0511 98 07 – 702
landesverein-urgeschichte.de
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I N F O R M AT I O N E N

Anfahrt 
Barrierefreiheit: Der Haupteingang kann über eine Rampe, sämtliche  
Ausstellungsbereiche zusätzlich über einen Fahrstuhl erreicht werden.

U-Bahn: Aegidientorplatz 
Bus: Rathaus / Bleichenstraße Linien 100 und 200,  
Rathaus  /  Friedrichswall Linie 120 
Auto: Parkmöglichkeiten in den umliegenden Straßen

Abbildungen
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Illustration nach Leonardo da Vinci, Der Vitruvianische Mensch, um 1490
Prof. Dr. Katja Lembke im WeltenMuseum
Blick in die Sonderausstellung »Leonardos Welt« (Mailand) 
PD Dr. Sebastian Steinbach in den KunstWelten vor dem Gemälde  
Ludger tom Ring d. J., Armgard von Reden, 1579 
Blick in die Sonderausstellung »Leonardos Welt« (Mailand)
Illustration nach Leonardo da Vinci, Mona Lisa, 1503–1506
Blick in die Sonderausstellung »Leonardos Welt« (Mailand)
3D-Visualisierung nach Leonardo da Vincis Entwurf einer Luftschraube  
© Contemporanea Progetti
Goldgulden der Stadt Lüneburg, 1440/1493 | Bronzemedaille 1979 von R. 
B. Baron auf Leonardo da Vinci und seine Fluggeräte 
Malanggan © interduck 
Selbstportrait mit Schnabel © interduck
Dickkopfscheibensalmler, Metynnis hypsauchen 
Friederike Krüger auf der Arktis-Expedition MOSAiC © Mario Hoppmann
Quetzal, Pharomachrus mocinno 
Alauwahio, Loxops maculatus
Sanddollar, Mellita sp. 
Baumsteigerfrosch, Dendrobatidae
Messingstupa, mchod rten, Zentraltibet, 19. Jh., Sammlung Bowles, ca. 1932
Modell eines Segelfloßes, tek-pai, Westpazifik, Taiwan, vor 1868, Slg. Ebele 
Diorama von Fritz Laube, Frühmensch in der Olduvai-Schlucht, Ostafrika, 
1960–1970 
Franz de Hamilton, Die Atelierwand, 1675  
Christian August Lorentzen, Porträt Frederik Christian Winslow, 1749–1828 
Taddeo di Bartolo, Franziskus predigt den Vögeln, 1403
Von oben nach unten: Georg III., Holey Dollar 1813, Überprägt auf einem 
spanischen 8-Reales-Stück | Christian Ludwig, Löser zu 10 Talern 1664, 
Münzstätte Clausthal | Julius, Löser zu 10 Talern 1576, Münzstätte Goslar |
Otto IV. (1195–1218 Herzog), Brakteat der Münzstätte Braunschweig
Friedrich Nerly, Die Markussäule in Venedig bei Mondschein, 1837/38
Nacht der Museen, Besucherin
Rudolf Friedrich Wasmann, Die neun Geschwister Wagner, um 1845
Bootsmodell, tatala, Westpazifik, Lanyu, vor 1967, Ankauf Konietzko

Herausgeber: Landesmuseum Hannover 
Redaktion: Nicola Kleinecke, Dennis von Wildenradt 
Kulturvermittlung: Frauke Schilling, Andrea Spautz, Dagmar-Beatrice  
Gaedtke-Eckardt 
Gestaltung: Philine Delekta 
Fotos, wenn nicht anders angegeben:  
Kerstin Schmidt © Landesmuseum Hannover
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junimai
Sa 2.5. Leonardos Welt – Familienfest 13:00–17:00 D Museum in Aktion 11

Fr 8.5. Gold, Silber und ein Biberfell?! 15:30–17:30 D Kinderprogramm 40

Mi 13.5. Leonardo da Vincis Kriegsgeräte 12:00–12:30 Kulturimbiss 13

Do 14.5. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 D Workshop 32

Do 14.5. Freundeskreise von Museen 18:00 Vortrag 41

Do 14.5. Leonardo da Vinci im Rahmen  
der anderen Renaissance-Ingenieure

19:30–21:00 Vortrag 14

Fr 15.5. Meteorite 15:00–17:00 D Infostand 23

Fr 15.5. Nemo, Anglerfisch + Co 16:00–17:00 D Führung 24

Fr 15.5. Abschied von Italien: Italienische  
Malerei der Renaissance und des Barock   

16:00 Führung 38

Sa 16.5. Geologisch-historischer Gang  
durch das Zooviertel von Hannover

9:00–13:00 D Exkursion 27

Sa 16.5. Dem »Sfumato« auf der Spur 15:00–17:00 Workshop 

So 17.5. 7. Kammerkonzert »Flöte und Streicher« 11:00     Konzert 44

So 17.5. 71. Musikalisches Intermezzo 15:00 Konzert 41

Mi 20.5. Wildbienen bestimmen  16:00–21:00 Workshop 23

Fr 22.5. Meteorite 15:00–17:00 D Infostand 23

So 24.5. Fantastische Tierwesen und wo  
sie im WeltenMuseum zu finden sind

14:00–15:30 D Familienprogramm 8

Mi 27.5. Madonna in der Felsengrotte 12:00–12:30 Kulturimbiss 13

Mi 27.5. Vom Universalgenie zum »Scanner« 15:30–16:30 Workshop 15

Do 28.5. Geowissenschaftliche Fundberatung 16:00–18:00 D Beratung 26

Do 28.5. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 D Workshop 32

Fr 5.6. Malen, malen, malen! Das Goldene  
Zeitalter der niederländischen Malerei

16:00 Führung 38

Fr 5.6. Nemo, Anglerfisch + Co. 16:00–17:00 D Führung 24

Sa 6.6. Natur sehen und verstehen 9:15–18:00 Exkursion 28

So 7.6. Zeichnen wie ein Meister der Renaissance 14:00–15:30 Workshop 10

Mi 10.6. Abendmahl: Der eingefangene Moment 12:00–12:30 Kulturimbiss 13

Do 11.6. Arbeitskreis Steinzeit 16:15–18:45 Vortrag 33

Do 11.6. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 D Workshop 32

Fr 12.6. Torfmoore – Rohstofflieferant,  
Fundgrube, Renaturierung

8:00–17:00 Exkursion 28

Fr 12.6. Meteorite 15:00–17:00 D Infostand 23

Sa 13.6. Duckfretete meets da Vinci 18:00–0:00 D Nacht der Museen 46

So 14.6. Duckomenta – Das WeltEntenMuseum 11:00–12:00 Führung 18

So 14.6. Duckomenta – Das WeltEntenMuseum 13:00–14:00 D Führung 18

Di 16.6. MünzCafé 15:00–16:00   Museumsgespräch 42

Mi 17.6. Mona Lisa – Wer sie wirklich war 18:30–20:00   Vortrag 14

Do 18.6. SommerVorträge: Archäologie des letzten 
Jahrhunderts  

19:30–21:00   Vortrag 34

Do 18.6. Forum Prähistorische Kunst 16:15–18:45   Vortrag 34

Sa 20.6. »Zeitmonument« und Kloster Wennigsen 9:45–17:00   Exkursion 2

So 21.6. Duckomenta – Das WeltEntenMuseum 11:00–12:00  Führung 18

So 21.6. Duckomenta – Das WeltEntenMuseum 13:00–14:00  D Führung 18

Mi 24.6. Leonardos Landschaften 12:00–12:30 Kulturimbiss 13

Mi 24.6. Auf Heller und Pfennig 16:00–17:30 Workshop 43

Do 25.6. Geowissenschaftliche Fundberatung 16:00–18:00 D Beratung 26

Do 25.6. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 D Workshop 32

Do 25.6. Kunst und Karikatur 18:00 Lesung 41

Fr 26.6. Meteorite 15:00–17:00 D Infostand 23

Fr 26.6. Fantasielandschaften gestalten 15:00–17:00 Workshop 10

So 28.6. 8. Kammerkonzert »Klavierquintett II« 11:00     Konzert 44

So 28.6. Duckomenta – Das WeltEntenMuseum 11:00–12:00 Führung 18

So 28.6. Duckomenta – Das WeltEntenMuseum 13:00–14:00 D Führung 18

So 28.6. 72. Musikalisches Intermezzo 15:00 Konzert 41

april
Mi 1.4. PraeHistorischer Salon 19:30–21:00 Lesung 33

Do 2.4. Arbeitskreis Steinzeit 16:15–18:45 Vortrag 33

Fr 3.4. Frühe Metallnutzung in Niedersachsen 10:00–13:00 D Ferienprogramm 32

Fr 3.4. Meteorite 15:00–17:00 D Infostand 23

Fr 3.4. Wer versteckt sich hinter den Porträts? 15:30–17:30 D Ferienprogramm 39

Fr 3.4. Leonardo in den MünzWelten 16:00–17:00 Workshop 14

Sa 4.4. Mona Lisa – dekonstruiert 15:00–17:00    Workshop 8

So 5.4. 6. Kammerkonzert »Streichquartett mit Sopran« 11:00     Konzert 44

Di 7.4. Meine Blumenwiese in der Kiste 10:00–13:00 D Ferienprogramm 39

Mi 8.4. Das Meer ist sauer! 15:00–17:00 D Ferienprogramm 25

Mi 8.4. Einblick in Herkunftsrecherchen 16:30–17:30 Workshop 38

Do 9.4. Winter ade – Der Frühling ist da! 10:00–13:00 D Ferienprogramm 25

Do 9.4. Nemo, Anglerfisch + Co. 16:00–17:00 D Führung 24

Di 14.4. Bayerns Brasilien Expedition 1817–1820 18:30 Vortrag 34

Mi 15.4. Der Vitruvianische Mensch 12:00–12:30 Kulturimbiss 12

Do 16.4. Pfeffergrüns geheime MuseumsWelten 16:00–17:30 D Führung 24

Do 16.4. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 D Workshop 32

Fr 17.4. Meteorite 15:00–17:00 D Infostand 23

Mo 20.4. Leonardo, der Zeichner 18:30–20:00 Vortrag 14

Mi 22.4. Sammeln – Zwischen Lebensunterhalt  
und Forschung

15:30–16:30 Museumsgespräch 42

Do 23.4. Geowissenschaftliche Fundberatung 16:00–18:00 D Beratung 26

Do 23.4. MOSAiC – ein Bericht von der größten  
Arktis-Expedition aller Zeiten 

18:00 D Vortrag 22

Sa 25.4. Ein Tag im Untereichsfeld 8:00–19:00 Exkursion 27

Sa 25.4. Fantastische Tierwesen und wo  
sie im WeltenMuseum zu finden sind

14:00–15:30 D Familienprogramm 8

So 26.4. 70. Musikalisches Intermezzo 15:00 Konzert 41

Mi 29.4. Leonardo da Vincis Flugobjekte 12:00–12:30 Kulturimbiss 12

Do 30.4. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 D Workshop 32
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EINE INSTITUTION DES LANDES

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 10 – 18 Uhr
Montag geschlossen 
Feiertage 10 – 18 Uhr 
Ostermontag + Pfingsmontag geöffnet
Karfreitag + Himmelfahrt geschlossen

Eintrittspreise  
Tageskarte Sammlungen  
(ermäßigt wegen Umbau)  
4 € | Familien 8 €
Kinder bis 4 Jahre kostenlos
 
Sonderausstellung »Leonardos Welt« 
10 € | Ermäßigt 8 € | Familien 20 € 
inklusive Sammlungen
 
Sonderausstellung »Duckomenta« 
10 € | Ermäßigt 8 € | Familien 20 € 
inklusive Sammlungen
 
Sonderausstellungen Kombi-Ticket 
15 € | Ermäßigt 12 € | Familien 30 € 
inklusive Sammlungen

Freitags von 14 – 18 Uhr ist der  
Eintritt in die Sammlungen kostenlos.

Audioguide für Sammlungen kostenlos
(begrenzt vorrätig)
 
Kontakt und Anmeldung
T + 49 (0) 511 98 07 – 686
F + 49 (0) 511 98 07 – 684
info@landesmuseum-hannover.de 
landesmuseum-hannover.de

facebook.com/landesmuseum.hannover
instagram.com/landesmuseum_hannover
twitter.com/weltenmuseum
youtube.com/LandesmuseumHannover
blog.weltenmuseum.de

Niedersächsisches
Landesmuseum Hannover
Willy-Brandt-Allee 5
30169 Hannover


